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Liebe Mitglieder von Turnsport, 

 

es weihnachtet wieder und der Sport tritt für eine kurze Zeit wieder 
einmal in den Hintergrund. Ein Jahr der Wünsche und „leeren“ 
Versprechungen geht zu Ende und wir hoffen auf ein besseres Jahr 
2019, was die Versprechungen (vor allem „unsere“ Halle) betrifft. 
Mit vielen Höhen und Tiefen haben wir uns mit unseren Sportarten 
beschäftigt. Doch viel wichtiger ist es immer wieder, sich mit 
Gleichgesinnten zu treffen und die Freizeit sinnvoll zu verbringen. 
Leider ein wertvolles Gut, welches immer weiter in den Hintergrund 
tritt, genauso wie die Unterstützung der anderen Mannschaften.  

Wir bedanken uns bei allen Ehrenamtlichen einmal ganz herzlich für 
die geleistete Arbeit und appellieren an alle, aus uns wieder 
„EINEN“ noch besseren Verein zu machen. 

Ohne unsere Ehrenamtlichen wäre es uns nicht möglich, u.a. 
Kindern diese wertvolle Freizeitbeschäftigung zu ermöglichen. 

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und deren Freunde frohe 
Weihnachten und einen tollen Rutsch in das neue und hoffentlich 
erfolgreiche neue Jahr. 

 

Viele Grüße 

Euer Vorstand 
 

VORWORT 
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Abteilungsleitung Handball 

Abteilungsleitung Nico Schenker 
Kubornstr. 32, 10367 Berlin 
Tel.: 0178 / 615 79 91 
E-Mail: nico32berlin@yahoo.de 

Stellv. Abteilungsleitung: Peer Drescher 
Amalienstr.  5 
16727 Velten 
Tel.: 0172 / 323 4 136 
E-Mail: mail@pd81.net 

Verbandsvertreter: Nico Schenker 
Kubornstr. 32, 10367 Berlin 
Tel.: 0178 / 615 79 91 
E-Mail: nico32berlin@yahoo.de 

Sportwart: Jürgen Woide 
Brunowstr. 5, 13507 Berlin 
Tel.: 0177 / 612 79 13 
E-Mail: juergen.woide@tus1911.de 

Jugendwartin: Sebastian Hesse 
Tel.: —- 
E-Mail: —- 
 

Schiedsrichterwart: Janno Mittenzweig 

Triftstraße 53, 13353 Berlin 

Tel.: 0176 / 226 126 50  

E-Mail: slater_mkqueen@web.de 

Pressewart: Peer Drescher 
Amalienstr.  5 
16727 Velten 
Tel.: 0172 / 323 4 136 
E-Mail: mail@pd81.net 



 

 

Seite 4 

JAHRGANG 2018, 1. Ausgabe, Dezember 2018 

Abteilungsleitung Volleyball 
Andreas + Gabi Duckwe 
Landsberger Allee 305 
13055  Berlin 

Tel.: 030 / 982 14 47 
E-Mail: gaduck@gmx.de 

Stefan Moritz 
Zingster Str. 56 
13051 Berlin 

Tel.: 030 / 430 722 80 
mobil: 0173 / 614 76 37 

Abteilungsleitung Ultimate Frisbee 
Benjamin Lange 

Tel.: 0176 / 56 59 28 71 
Email: jammit@gmail.com 

Trainingszeiten: 

Koloniestraße 17  
Dienstag, 18:00 bis 19:30 Uhr 
Sonntag, 17:00 bis 20:00 Uhr 
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Trainingszeiten Handball 

Mann-

schaft 
Alter Trainingstag 

Trainerin/

Trainer 
Telefon 

„Purzel“ 2 - 4 Freitag 16:30 
Klaus Sturm 

Katja Hladzik 
0152/25158611 

„Zwerge“ 5 - 6    

gF-Jugend 
6- 8  

Jahre 

Montag 16:30 

Mittwoch 16:30 
Hansi Weiß 0172/1670422 

gE-Jugend 
9 - 11 

Jahre 

Montag 16:30 

Mittwoch 16:30 

Reinhard  

Wodrich 
030/4114220 

wD-Jugend 
12-13 

Jahre 

Mittwoch 18:00 

Freitag 18:00 

Nadin  

Zimmermann 
0173/2192636 

mC-Jugend 
13-14 

Jahre 
   

Frauen  
Ab 16 

Jahre 

Mittwoch 19:30 

Freitag 19:30 

Janno  

Mittenzweig 
0178/6157991 

Männer I 
Ab 16 

Jahre 

Dienstag 19:45 

Donnerstag 19:30 
Jörn Behning  

Männer II 
Ab 16 

Jahre 

Montag 19:45 

Donnerstag 19:30 

Janno  

Mittenzweig 
0176/22612650  

Rücken-

gymnastik 
Jeder Montag 18:00 

Reinhard  

Wodrich 
030/4114220 

Alte Herren  
Ab 32 

Jahre 
Montag 19:30 Jürgen Woide 0177/6127913 
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Bericht der Handballabteilung 
 

Liebe Turnsportler und Fans, 
 
 
das Jahr neigt sich dem Ende zu und ich wollte dies zum Anlass nehmen um 
einen kleinen Rückblick zu machen. 
 
Als ich im März diesen Jahres das Amt des Abteilungsleiters übernahm, stellte 
ich mir doch so einiges leichter vor. 
Nicht nur das wir weiterhin das Problem mit unserem Turnsporttempel ha-
ben, sondern auch Sportlich einige Dämpfer bekamen. 
Dies fängt leider mit dem Abstieg meiner alten Frauenmannschaft an. Leider 
konnte die Bezirksklasse nicht gehalten werden und man stieg in die Kreis-
klasse ab. Wie es dort im Moment aussieht, kann man der nachfolgenden Ta-
belle entnehmen: 

 
Auch gibt es leider eine Veränderung im Kader der Frauen. Stephie wird die 
Mannschaft Verlassen. Stephie war vor meiner Amtsübernahme die Abtei-
lungsleiterin und für Ihre Arbeit dort und für die Arbeit in der Mannschaft sag 
ich hiermit gerne DANKE!! 
 
Bei den Männern ist von der Prügelstrafe bis hin zum Lutscher verteilen alles 
drin. Die1. Männer kann sich leider nicht entscheiden wo sie im ICE gehen 
möchte. Ins Führerhaus oder zum Zugende die roten Lampen polieren. Natür-
lich ist diese Situation der stetig neuen dazukommenden Spieler geschuldet, 
die sich erst einmal finden müssen, aber ich denke es wird noch! 
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Die Zwote Männer. Ja auch hier möchte man fragen: Ja wo Laufen sie denn?? 
Würden wir nicht in einer Turnhalle spielen sondern auf einem Rasen, könnte 
man sagen : Ach ist der Rasen schön Grün. Hier ist dies wohl ehr die Sache mit 
der Trainings- und der Persönlichkeitseinstellung!! Motivation und Ehrgeiz 
sind im Handball immer von Vorteil, jedoch der Respekt gegen jedem anderen 
Spielteilnehmer, egal ob Mannschaftsmitglied oder Gegner oder auch zum 
Schieri sollten nicht vergessen werden. 

 
Nun die Jugend: 

Auch bei der Jugend ging es hin und her. 

Zu beginn der Saison mussten wir die männliche d Jugend vom Spielbetrieb 
wegen Spielermangel zurückziehen. Wie es in der Folgezeit dort weitergeht 
kann noch nicht genau gesagt werden. Hier ist von Jugendwart noch eine 
menge Arbeit von Nöten. 

Auch dieses Jahr haben wir in der weiblichen B Jugend die Kooperation mit 
ProSport24 erwogen! 
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Leider ist auch hier die Personelle Decke nicht im optimalen Bereich. Jetzt wo 
die Mädchen doch schon so weit im Alter sind, muss man sich fragen ob es 
nicht sinnvoll ist diese Mannschaft in die Frauen zu integrieren. Da werden 
wohl noch einige Gespräche fällig sein. 

Die E und F Jugend von Oberindianer „UNKAS“ und Ersatzhäuptling Hansi 
spielen in dieser Saison sehr ordentlich in den Altersklassen mit, so das man 
mit Spannung und Freude den Nachwuchs zu sehn kann. 

Bleiben nur noch die Alten Herrn : 

Diese haben sich ja entschlossen wegen Personalmangels nicht am Spielbe-
trieb teil zunehmen. Ein kleiner Lichtblick war am Horizont, als die Handball-
freunde aus Pankow nachfragten ob wir nicht eine gemeinsame Mannschaft 
melden wollten. 

Die Begeisterung hielt sich wohl in Grenzen wie mir mitgeteilt wurde. Aber 
leider hatten die Pankower sich doch entschlossen es mit eigenen Mitteln zu 
versuchen und sagten uns ab.  Also haben wir in dieser Saison keine AHAPS 
Kerle! 

Nun noch etwas zum Turnhallenproblem. 

Leider wurde bei einer Turnhallenbesichtigung der Termin 17.12.18 von ei-
nem Bauleiter gestrichen und der März 2019 anvisiert. Ob dieser Plan gehal-
ten wird entzieht sich meiner Kenntnis!!! 

 

Zum Schluss!!!! 

Wie ich schon mehrfach erwähnte, muss sich Turnsport etwas einfallen lassen 
zwecks Schiedsrichter!!!!!!!!!!!!  Auch dieses Jahr musste Turnsport wegen zu 
wenig Schiedsrichter eine Strafe zahlen!!   Dies geht nicht so weiter. 

Alles meckert wenn bei uns keine Schieri da sind. Nun, leider ist es so das der 
HVB sagt das Schieri verlangt werden können, wenn man selber einen 
Schiedsrichterkader stellt. Diese Ansetzungen bei uns hängt von den gemel-
deten Mannschaften ab!!    Ich kann nur noch einmal alle bitten sich zu über-
legen ob es nicht erstrebenswert ist sich mal 4 Wochenenden zur Schieriaus-
bildung ans Bein zu hängen, den Schierischein zu machen und für unseren 
Verein zu Pfeifen. Nicht nur das ihr dem verein helft nein ihr werdet beim 
Pfeifen mit einer Schierientschädigung bedacht sowie der Beitrag im Verein 
um die Hälfte erlassen. Darüber hinaus wird eine Erstausstattung vom Verein 
gezahlt!  Bei Fragen oder Problemen stehen erfahrene HVB Schieri in Person 
von Tino oder Ich gern zu Verfügung. 
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Ich möchte nochmal hinweisen, das es bei weiteren Strafen wegen Schieri-
mangel uns keine andere Möglichkeit bleibt den Beitrag zu erhöhen, aber das 
möchten wir ja alle wohl nicht!!!!!!! 

 

In diesem Sinne wünsche ich Euch schöne Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2019 

Euer Nico 

 

 



 

 

Seite 10 

JAHRGANG 2018, 1. Ausgabe, Dezember 2018 

Bericht der Ersten Männer 
Groß war die Freude bei der 1.Männermannschaft nach dem erfolgreichen 
3.Platz und einer sensationellen Rückrunde in der Vorsaison. Dass die neue 
Saison definitiv nicht einfacher wird, war allen vor Saisonbeginn klar. Das Team 
hat viele neue Spieler hinzubekommen und man merkt einen Umbruch. Den-
noch war die größte Sorge die Personaldecke. Zu Saisonbeginn verletzten sich 
zwei Spieler schwer und die Urlaubszeit machte uns sehr zu schaffen. Unsere 
Hallensituation ist und bleibt unverändert schlecht. Aus diesem Grund sind re-
gelmäßige Trainingseinheiten ein schweres Unterfangen. Hinzu kommt eine 
stärkere Liga durch die neuen Aufsteiger, wie Hermsdorf, Spandau II und die SG 
AC/Eintracht. Trotzdem gewann das Team die ersten 3 Spiele und führte völlig 
überraschend die Tabelle an. Es folgten allerdings 6 Niederlagen am Stück, zum 
Teil unnötig, zum Teil verdient. Aber aus Niederlagen lernt man, drum feierte 
man im letzten Spiel einen Kantersieg gegen den Charlottenburger HC und bal-
lerte sich den Frust von der Seele. 
Aktuell stehen wir mit 8:12 Punkten auf dem 7. Tabellenplatz und haben noch 
ein letztes Hinrunden Spiel gegen den Absteiger aus der Verbandsliga SG Rota-
tion Prenzlauer Berg. 
Im Landespokal mussten wir uns leider in der 3.Runde dem BFC Preussen ge-
schlagen geben. 
Wir hoffen auf eine tolle und erfolgreichere Rückrunde! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bis dahin wünscht die 1.Männermannschaft allen Mitgliedern, Fans und Freun-
den ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Bleibt sportlich! 
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Bericht der Zweiten Männer 
Abstiegskampf 

Die Überschrift sagt schon alles, nach einer verkorksten Hinrunde, mit 2 Siegen 

(davon 1 Spiel kampflos) aus 10 Spielen muss man sich nicht wundern das man 

um den Abstieg spielt. Gründe kann man vielleicht viele nennen, zum einen 

die Trainingsbeteiligung, fehlendes Personal oder zum anderen das bei fast je-

den Spiel andere Personen auf dem Feld stehen.  Somit kann man sagen das 

die Mannschaft nicht eingespielt ist.  

Die Mannschaft hat Potenzial mindestens die Liga zu halten, dafür muss aber 

einiges passieren. Spielerische Ansätze sind vorhanden, man muss auch sagen 

es schaut auch manchmal nach Handball aus. Dann fehlt aber die Cleverness 

den Ball ins Tor unterzubringen.  

Sehen wir es positiv es war erst die Hinrunde. In der Rückrunde werden die 

nötigen Punkte eingefahren und wir werden die Tabelle von hinten aufräumen. 

Dazu kommen in der Rückrunde unseren Langzeitverletzte Jan und Wim wie-

der zur Mannschaft. So das unsere älteren Herren Andreas, Ralf und Maik kei-

ne 60 Minuten durchspielen müssen. Wir wollen hier auch Max erwähnen, der 

immer da aushilft wo einer gebraucht wird, sei es im Tor oder auf dem Feld. 

 

Wir wünschen allen frohe Weihnachten 

und ein guten Rutsch ins Jahr 2019. 
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Jahresrückblick der männlichen Jugend 

 
Als erstes einmal:  

Wiedereinzug in unsere Stammhalle weiterhin unbestimmt.                                           

Zur Erinnerung – seit November 2015 vagabundieren wir mit unseren Mann-
schaften herum. 

 

In der Saison 2017/18, die Ende März 2018 endete, spielten wir  mit 3 Mann-
schaften, obwohl uns nur noch 20 Kinder zur Verfügung standen. Mehrere 
Spieler der E-Jugend halfen bei den Älteren  - der D-Jugend – aus. Nur 2x 
mussten wir wegen zeitlicher Überschneidung Spiele absagen. Trotz Mini-
Trainingshalle (Böttgerstraße) schnitten unsere Mannschaften in ihren jeweili-
gen Staffeln sehr gut ab. Dafür gab es im Mai eine Belohnung: wir besuchten 
mit allen Kindern die Jump-Halle in der Königshorster Str. mit anschließendem 
Buffet. Die nicht unerheblichen Kosten konnten dank einer großzügigen Spen-
de gedeckt werden. 

Nach den Sommerferien ergaben sich dann doch erhebliche Personalproble-
me. 

 Mehrere Spieler der D-Jugend (Jahrgang 05/06) fielen aus, (Schulprobleme – 
Ausritte) so dass wir nur noch mit einer E-Jugend (JG 08/09) in die Runden-
spiele gingen. Auf Wunsch der Staffelleitung wurden wir in eine schwächere 
Staffel eingeteilt. Fazit: wir mischen fast alle Mannschaften mit beachtlichen 
Ergebnissen auf. Wir Trainer hoffen für die Rückrunde eine Reaktion der 
Staffelleitung, denn solche Spiele bringen unsere Mannschaft in ihrer Entwick-
lung nicht weiter. 

Prima entwickelt hat sich die ehemalige Purzelgruppe. Wir haben 9 Spieler für 
die Rückrunde (ab Januar 2019) angemeldet.  

Da die F-Jugend (Jahrgänge 2010/11+12) nur mit 4 Feldspielern und 1 Torwart 
spielt und nur 4 Spieltage hat (27.01/03.03./17.03.+31.03.2019), hoffen wir, 
dass die Jungs sich wacker schlagen werden und wir hoffentlich (Dank der Mit-
hilfe der Eltern) keine personellen Probleme haben werden. 

Da uns die beiden einzigen Mädchen Aylin und Selin Czysch verlassen haben 
(sie spielen jetzt in einer Mädchenmannschaft), sind wir jetzt eine reine Kna-
bentruppe bei den restlichen D-Jugendlichen, der E- und F-Jugend. 
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Dank einiger Beitritte besteht unsere Trainingsgruppe im Augenblick aus 26 
Knaben. Diese „Horde“ versuchen wir in unserer Mini-Halle bei Laune zu hal-
ten. Da stehen je Gruppe 10x12 m zur Verfügung. Abzüglich der Wurfkreise 
kann sich wohl jeder Handballer vorstellen, was für ein Gewusel da herrscht!! 

Am 17. Dezember werden wir die erste Halbsaison in fröhlicher Runde mit El-
tern und Spielern bei „Speis‘ +Trank““ ausklingen lassen. 

 

Euer Oberhäuptling  UNKAS 
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Bericht der Abteilung Ultimate Frisbee  

 

Rückblick 2. Jahreshälfte 2018 

Die Abteilung Ultimate Frisbee hat im vergangenen halben Jahr Zuwachs be-

kommen und beheimatet nun schon zwei Teams, die beide in verschiedenen 

Divisionen antreten: Die altbekannten „Red Eagles“ (kurz Eagles) und, seit 

Sommer 2018, auch das Team „Hund flach werfen“ (kurz Hunde).  Somit war 

der Verein gleich mit zwei Mixed-Teams (Damen & Herren gemischt) und zwei 

Open-Teams (normalerweise reine Männerteams) bei den Deutschen Outdoor 

- Meisterschaften dabei. Am zweiten Turnier-Wochenende im September 2018 

fanden die entscheidenden Spiele der Mixed-Meisterschaften statt. Für die Ea-

gles gingen diese in der Outdoor-Saison leider weniger gut aus. Nachdem sich 

das Team über mehrere Saisons immer weiter gesteigert hatte und im letzten 

Jahr von der 3. in die 2. Liga aufgestiegen war, stiegen die Eagles in diesem 

Jahr direkt wieder ab. Im nächsten Sommer trifft das Mixed-Team also wieder 

auf altbekannte gegnerische Teams in der 3. Liga – einschließlich dem zweiten 

zweite Team der Abteilung, den Hunden. Die Spielerinnen und Spieler der 

Hunde sicherten sich mit dem 5. Platz in der 3. Liga (Nord-Ost) immerhin den 

Klassenerhalt. In der Open-Division, in der sowohl die Eagles als auch die Hun-

de in der 2. Liga spielten, wurde ebenfalls deutlich, dass das Niveau der 2. Liga 

nicht dem Niveau der beiden Teams unserer Abteilung entsprach. Mit jeweils 

nur einem Sieg landeten die Hund auf dem vorletzten und die Eagles auf dem 

letzten Platz –  und spielen entsprechend in der kommenden Saison nur noch 

in der 3. Liga.  

Am letzten Septemberwochenende fand dann noch ein letztes offizielles Out-

door-Turnier statt – die Deutsche Meisterschaft auf Sand („Beach Ultimate 

Frisbee“), dieses Mal am Strand von Warnemünde (Rostock). Dort bewiesen 

die norddeutschen Teams aus Greifswald, Rostock und Kiel, dass sie deutlich 

mehr Übung auf Sand und mit Wind hatten als die Eagles und Hunde. Den 1. 

Platz sicherte sich aber eines der erfolgreichsten Teams aus Süddeutschland, 

die Mainzelrenner aus Mainz. Im Spiel um den vorletzten Platz in der 1. Liga 

mussten die Eagles und Hunde schließlich sogar gegeneinander antreten – da 

der Abstieg beider Teams aber auch hier schon feststand, feuerten sich die 

Teams gegenseitig an und cheerten gemeinsam mit „Berlin Animals“ und 

„Alles für den Club“.  
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Die Hunde gingen etwas 
entspannter an die Sache 
heran und sicherten sich 
den 7. Platz.  
Die Eagles konnten aber 
immerhin einen anderen 
Titel mit nach Hause neh-
men – die beste 
„Spiritwertung“ in der 1. 
Liga! Die Spiritwertung 
beinhaltet Bewertungen 
durch andere Teams in 
Kategorien wie Regel-
kenntnis & Gebrauch, 
Kommunikation, Fair Play und Intensität.  
 
Trainiert haben die Eagles und Hunde in diesem Sommer stets zeitgleich und 
oft zusammen. Gerade im sogenannten „Sommerloch“ profitierten beide 
Teams von der Kooperation und das Training konnte trotz Urlaubszeit und 
Konkurrenz durch andere Sommer-Freizeitaktivitäten regelmäßig stattfinden. 
Sobald es abends zu dunkel wurde zum Werfen folgte nach dem Training oft 
noch eine „Vollgas im Dunkeln“ – Session, ein intensives Sprinttraining, bei 
dem sich alles noch einmal so richtig auspowern konnten. Neben den offizi-
ellen Turnieren wurden außerdem noch zahlreiche Spaß-Turniere gespielt, 
die für viele einen wichtigen Teil des Frisbee Spielens ausmachen und für die 
gerne einmal ein Sommerwochenende im Terminkalender reserviert wird.  
 
Seit Oktober teilen sich beide Teams die Hallenzeit am Sonntagabend und 

haben sich direkt auf die Deutsche Indoor Meisterschaft vorbereitet. Am ers-

ten Dezemberwochenende standen schon 

die Indoor Mixed Meisterschaften an. Die 

Hunde stellten gleich zwei Teams – mit ei-

nem hatten sie es letzte Saison in die erste 

Liga geschafft, konnten diese aber nicht 

halten und verloren leider alle Spiele. Ihr 

zweites Team spielte gemeinsam mit dem 

Mixed-Team der Eagles in der 3. Liga (Nord-

Ost).  

Bild 1 Teamfoto des Mixed-Teams der Eagles während der Deutschen 
Beach Meisterschaft in Warnemünde 

Bild 2 Red Eagles und Hund flach werfen 
nach "Vollgas im Dunkeln" 
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Hier bewies sich die Strategie, alle Kräfte in einem Team zu bündeln für die Ea-

gles als erfolgreicher. Während „Hund flach werfen 2“ mit etwas Pech auf ei-

nem der Abstiegsplätze landete, schaffen die Eagles es in den oberen Pool und 

wurden schließlich 4.  

Die restliche Saison wird für die Deutschen Meisterschaften in der Open-

Division trainiert und weiter an individuellen Skills gearbeitet. Die Hunde pla-

nen außerdem bereits jetzt ein eigenes (Spaß-)Turnier am Müggelsee. Die Ea-

gles bemühen sich derzeit mit einem Hochschulkurs an der Humboldt-

Universität neue Teammitglieder zu gewinnen und verbringen auch außerhalb 

des Trainings viel Zeit zusammen. Ultimate Frisbee-interessierte Jungs und Mä-

dels sind bei beiden Teams jederzeit willkommen – insbesondere ab April 2019 

jeden Donnerstag ab 18Uhr im offenen Training! 

 

Ps. Neuigkeiten gibt’s auch regelmäßig auf Facebook und bei Instagram: 

https://www.facebook.com/redeaglesberlin/ 

https://www.facebook.com/flachwerfen/ 

https://www.instagram.com/redeaglesberlin/ 



 

 

Seite 17 

JAHRGANG 2018, 1. Ausgabe, Dezember 2018 

Einzug im Lastschrift-
verfahren ist in der 
Satzung fixiert!  
(Formulare beim Trai-
ner oder Kassenwart 

Jahresbeiträge 
Zahlung bis 

28.02. 

Zahlung per 

Einzug bis 

01.02. 

Erwachsene 167,- € 145,- € 

Kinder/ Jugendliche (bis Vollen-
dung des 17. Lebensjahres) 

77,- € 65,- € 

Jugendliche ab dem 18. Le-
bensjahr, Auszubildende, Stu-
denten, Passive, 
Wehr-Ersatzdienst 

89,- € 75,- € 

Ehrenmitglieder beitragsfrei 

Trainer / Übungsleiter/ aktive 
Schiedsrichter / gewählte bzw.  
bestimmte Funktionäre 

50 % des jeweiligen  
Jahresbeitrages 

Familien- bzw. Kinderermäßi-
gung 
(gilt nur für Kinder einer Familie) 

1. Kind 
2. Kind 

ab 3. Kind 

voller Beitrag 
halber Bei-
trag 
beitragsfrei 

Mitgliedsbeiträge 

Achtung: Laut Beitragsordnung gibt es nur bei  
Einzugsermächtigung entsprechenden Rabatt 

Aufnahmegebühren (einmalig)  

Erwachsene 15,- € 

Kinder, Jugendliche, Auszubildende, 
Studenten, Wehr- und Ersatzdienst, 
Passive 

10,- € 

Vereinskonto: Postbank Berlin 
IBAN: DE02 1001 0010 0421 980 101 
BIC: PBNKDEFF 
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1. Vorsitzender Jürgen Woide 
Brunowstr. 5 
13507 Berlin 

Tel. mobil 0177 / 612 79 13 

 E-Mail: juergen.woide@tus1911.de 

Stellv. 

Vorsitzender 

Benjamin Lange 

 

Tel. mobil 0176 / 56 59 28 71 

 E-Mail: jammit@gmail.com 

Kassenwart Hauke  Otte   

  

Gesamtvorstand 
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